See the notice on TED website

408767-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Bauarbeiten — 217-300 FWH-2026 Neubau Feuerwehrgeratehaus, hier:
Feuerwehrtore

OJ S 113/2026 15/06/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: GVE Grundstucksverwaltung Stadt Essen GmbH
E-Mail: vergabe@gve.essen.de
Rechtsform des Erwerbers: Offentliches Unternehmen
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: 217-300 FWH-2026 Neubau Feuerwehrgeratehaus, hier: Feuerwehrtore
Beschreibung: Die GVE Grundstuckverwaltung Stadt Essen GmbH wurde mit der
Durchfuhrung von Planungs- und Umsetzungsschritten fir den Neubau eines
Feuerwehrgeratehauses der Freiwilligen Feuerwehr in Werden/Heidhausen fur die Stadt
Essen beauftragt. Damit verbunden sind die Baufeldfreimachung und der Rickbau des
Bestandes. Das bestehende Gebaude wurde um 1962 in Massivbauweise errichtet und
verfugt Uber ein teilweise oberirdisches Kellergeschoss, ein Erdgeschoss, ein Obergeschoss
und einen angrenzenden Schlauchturm. Die Wache wird durch einen Neubau ersetzt.
Kennung des Verfahrens: 63aaafb3-e38f-4da7-b9b9-463a5bfbe768
Interne Kennung: 2026-GVE-00067
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten
Zusatzliche Einstufung (cpv): 44221240 Garagentore, 44221300 Tore, 45421148 Einbau von
Toren

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Brakeler Wald 19
Stadt: Essen
Postleitzahl: 45239
Land, Gliederung (NUTS): Essen, Kreisfreie Stadt (DEA13)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXSO0YD5YT21ZKSTH# - Wir mochten
darauf hinweisen, dass eine eventuelle schriftiche Kommunikation gemaf den
Vergabeunterlagen in diesem Verfahren nicht zugelassen ist. Angebote sind ausnahmslos
elektronisch Uber den dafur vorgesehenen Bereich des Vergabemarktplatzes beim
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Auftraggeber einzureichen. Andere Ubertragungsarten des Angebotes, wie z. B. durch eine
Nachricht im Kommunikationsbereich des Vergabemarktplatzes oder E-Mail an die GVE sind
nicht zulassig und fuhren zum Ausschluss. - Fragen zu den Vergabeunterlagen dirfen die
Bieter fristgerecht elektronisch schriftlich einreichen. Die Bieter sind verpflichtet, die
Kommunikationsplattform regelmafig zu prifen und die sich hieraus ergebenden
Anforderungen zu berlcksichtigen. - Wir méchten darauf hinweisen, dass eine eventuelle
schriftiche Kommunikation gemaf den Vergabeunterlagen in diesem Verfahren nicht
zugelassen ist. Angebote sind ausnahmslos elektronisch tUber den daflir vorgesehenen
Bereich des Vergabemarktplatzes beim Auftraggeber einzureichen. Andere Ubertragungsarten
des Angebotes, wie z. B. durch eine Nachricht im Kommunikationsbereich des
Vergabemarktplatzes oder E-Mail an die GVE sind nicht zulassig und fihren zum Ausschluss.
- Jeder*Jede Bieter*in darf nur ein einziges Hauptangebot abgeben. - Fragen zu den
Vergabeunterlagen durfen die Bieter*innen bis zum 06.07.2026, 12:00 Uhr elektronisch
schriftlich Gber den Kommunikationsbereich einreichen. Die GVE wird erganzende und
berichtigende Angaben in einem Fragen- und Antwortenkatalog zusammenfassen und diesen
auf der Vergabeplattform veroffentlichen. Die letzte Aktualisierung des Fragen- und
Antwortenkatalogs erfolgt voraussichtlich bis zum 06.07.2026. Die Bieter*innen sind
verpflichtet, den Fragen- und Antwortenkatalog regelmaRig zu prifen und die sich hieraus
ergebenden Anforderungen zu berucksichtigen.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vob-a-eu -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgriinde: Bekanntmachung
Verstol3 gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgriinden verankerten
Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§123 bis 126 GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§123 bis 126 GWB
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§123 bis 126 GWB
Betrug: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§123 bis 126 GWB
Verstol gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§123 bis 126 GWB
Verstol gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeitragen:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§123 bis 126 GWB
Verstol3 gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§123 bis 126 GWB
Verstol gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§123 bis 126 GWB
Verstol gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§123 bis 126 GWB
Zahlungsunfahigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§123 bis 126 GWB
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Einstellung der gewerblichen Tatigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach
§§123 bis 126 GWB

Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal} nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§123 bis 126 GWB

Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§123 bis 126 GWB

Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§123 bis 126 GWB

Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§123 bis 126 GWB

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§123 bis 126 GWB

Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§123 bis 126 GWB

Tauschung, Zurlckhaltung von Informationen, Unfahigkeit zur Vorlage erforderlicher
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§123 bis 126 GWB

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: 217-300 FWH-2026 Neubau Feuerwehrgeratehaus, hier: Feuerwehrtore
Beschreibung: Die vorliegende Ausschreibung beinhaltet die Errichtung der Feuerwehrtore fur
den Neubau des Feuerwehrgeratehauses.
Interne Kennung: 2026-GVE-00067

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten
Zusatzliche Einstufung (cpv): 44221240 Garagentore, 44221300 Tore, 45421148 Einbau von
Toren

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Brakeler Wald 19
Stadt: Essen
Postleitzahl: 45239
Land, Gliederung (NUTS): Essen, Kreisfreie Stadt (DEA13)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 25/08/2026
Enddatum der Laufzeit: 04/12/2026

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fir kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
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Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fur:selbst#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Formblatt 001 Eigenerkl. Eignung auftragsspez.
Einzelnachweise, Teil A: Zuverlassigkeit (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklarung):
Eigenerklarung zur Zuverlassigkeit sowie Eigenerklarung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz
1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014, zuletzt geandert durch die Verordnung (EU) 2023/2878
des Rates vom 18. Dezember 2023

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Formblatt 001 Eigenerkl. Eignung auftragsspez.
Einzelnachweise, Teil B: Finanzielle Leistungsfahigkeit (Mit dem Angebot; Mittels
Eigenerklarung): Haftpflicht - der*die Auftragnehmer*in verpflichtet sich, den Auftraggeber von
allen Haftpflichtanspriichen zu befreien, die gegen ihn im Zusammenhang mit dem
Ubernommenen Auftrag von Dritten erhoben werden, sei es wegen unsachgemaler
Ausflhrungen der Arbeiten, wegen Verwendung von nicht einwandfreiem Material oder aus
irgendeinem anderen Grund. - der*die Auftragnehmer*in hat durch Vorlage (Kopien) der
Versicherungspolicen mit Zahlungsbelegen oder einer entsprechenden
Versicherungsbestatigung nachzuweisen, dass er*sie hinsichtlich aller Haftanspruche, die sich
aus der Ausfuhrung des iUbernommenen Auftrages ergeben kdnnen, eine
Haftpflichtversicherung in nachstehenden Hohen abgeschlossen hat und laufend unterhalt:
5.000.000,00 Euro fur Personenschaden, 5.000.000,00 Euro flr Sachschaden sowie
5.000.000,00 Euro fur Vermdgensschaden

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchfuhrung der Arbeiten

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Formblatt 001 Eigenerkl. Eignung auftragsspez.
Einzelnachweise, Teil C.I: Techn. Leistungsfahigkeit / Fachkunde (Mit dem Angebot; Mittels
Eigenerklarung): Das Unternehmen verflgt Gber: - einen (1) Projektleiter*in mit mindestens
zehn (10) Jahren Berufserfahrung als sachkundige/r Aufsichtsfiihrende*r bei der Errichtung
von Feuerwehrtoren. - einen* (1) stellvertretende*n Projektleiter*in mit mindestens funf (5)
Jahren Berufserfahrung als sachkundige/r Aufsichtsfihrende*r bei der Errichtung von
Feuerwehrtoren.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Formblatt 001 Eigenerkl. Eignung auftragsspez.
Einzelnachweise, Teil C.II: Techn. Leistungsfahigkeit / Fachkunde (Mit dem Angebot; Mittels
Eigenerklarung): Mindestens zwei (2) Referenzen uber die Errichtung von Feuerwehrtoren, die
samtliche der folgenden Anforderungen erflllen: o Auftragshéhe mindestens 70.000 Euro
(netto) o Die Referenz darf nicht alter als 5 Jahre sein (gerechnet von der Schlussrechnung
der Leistung). Die Referenz muss abgeschlossen und fertiggestellt sein.

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 06/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXS0YD5YT21ZKSTH/documents

Ad-hoc-Kommunikationskanal:

URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/\VVMPSatellite/notice/CXS0YD5YT21ZKSTH

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fur die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXS0YD5YT21ZKSTH
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fir den Eingang der Angebote: 14/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 38 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kénnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: gemal §16aVOB/A EU und den Vergabeunterlagen
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fiir geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Bedingungen flr die Ausfiihrung des Auftrags: siehe Vertragsunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen tiber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen Uber die Uberpri]fungsfristen: Die GVE weist darauf hin, dass ein
Nachprufungsantrag nur zulassig ist, soweit 1. der Antragsteller den gerigten Verstol} gegen
Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegentber der Vergabestelle innerhalb
von spatestens 10 Tagen gerugt hat, 2. Verstdlie gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der
Bekanntmachung erkennbar sind, spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung
benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenuber der Vergabestelle
gerugt werden, 3. VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen
erkennbar sind, spatestens bis zum Ablauf der in der EU-Bekanntmachung genannten
Teilnahmefrist oder der in den Vergabeunterlagen benannten Frist zur Abgabe der Angebote
gegenuber der Vergabestelle gerligt werden, 4. der Antrag auf Einleitung eines
Nachprufungsverfahrens innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung der
Vergabestelle, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, gestellt wird. Weitere Einzelheiten kénnen
§ 160 GWB entnommen werden. Textvorlage erstellen/auswahlen/bearbeiten
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Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: GVE
Grundstucksverwaltung Stadt Essen GmbH

Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprufungsverfahren bereitstellt:
Vergabekammer Westfalen

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GVE Grundsticksverwaltung Stadt
Essen GmbH

8. Organisationen

8.1.

8.1.

8.1.

408767-2026

ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: GVE Grundstlcksverwaltung Stadt Essen GmbH
Registrierungsnummer: DE119651740

Postanschrift: Rottstrale 17

Stadt: Essen

Postleitzahl: 45127

Land, Gliederung (NUTS): Essen, Kreisfreie Stadt (DEA13)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabe@gve.essen.de

Telefon: +49 2018880901

Fax: +49 2018880930

Internetadresse: https://www.gve-gruppe.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07

Postanschrift: Albrecht-Thaer-Stral3e 9

Stadt: Munster

Postleitzahl: 48147

Land, Gliederung (NUTS): Munster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland

Kontaktperson: Vergabekammer

E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de

Telefon: +49 2514111604

Fax: +49 2514112165

Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de/kontaktseite-vergabekammer-westfalen

Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle
Organisation, die weitere Informationen fir die Nachprufungsverfahren bereitstellt

ORG-0003

Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)

Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83

Stadt: Bonn

Postleitzahl: 53119

Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
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Land: Deutschland

E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

Rollen dieser Organisation:

TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b35c0dee-87bf-440f-a936-09df3fc0d1c7 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 11/06/2026 16:51:57 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfugbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 408767-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 113/2026

Datum der Veroffentlichung: 15/06/2026

408767-2026 Page 7/7


mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

